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Referat für 
Bildung und Sport
Geschäftsbereich 
Allgemeinbildende Schulen
RBS-A

Konzept für begleitete Flüchtlingskinder zum Besuch von städtischen Gymnasien und 
Realschulen 
Antrag Nr. 14-20 / A 01423 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL vom 01.10.2015

Mehr Internationale Klassen an Münchens Schulen 
Antrag Nr. 14-20 /A 1882 der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen/RL vom 04.03.2016

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09829

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 23.11.2017
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin

Wie in der Sitzung des Bildungsausschusses vom 25.10.2017.
Der Bildungsausschuss hat die Annahme des Antrages empfohlen.
Die Antragspunkte 2, 3, 4, 5, 6 und 7 standen unter dem Vorbehalt der endgültigen 
Beschlussfassung der Vollversammlung im November 2017.
Diese wurde neu gefasst und werden zur endgültigen Beschlussfassung
durch die Vollversammlung des Stadtrats mit dieser Beschlussvorlage beantragt:
Der Beschlussentwurf wurde für den Bildungsausschuss vom 25.10.17 verteilt und ohne
Änderungen so beschlossen.

II. Antrag der Referantin

Wie in der Sitzung des Bildungsausschusses vom 25.10.2017.

Wie durch  den Bildungsausschuss als vorberatenden Ausschuss beschlossen.

Ziffer 1: wie bisher

Ziffer 2: neu
Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, ab dem Schuljahr 2018/19 an zwei 
städtischen Realschulen sowie an zwei städtischen Gymnasien internationale Klassen zu 
errichten. 

Ziffer 3: neu
Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, ab dem Schuljahr 2018/19 die Errichtung 
der internationalen Klassen an zwei städtischen Realschulen sowie an zwei städtischen 
Gymnasien bedarfsgerecht zu budgetieren.



Ziffer 4: neu
Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die Einrichtung von einer auf 3 Jahre ab 
Stellenbesetzung befristeten 0,5 VZÄ beim Geschäftsbereich PI und deren Besetzung beim 
Personal- und Organisationsreferat zu veranlassen. Die Besetzung der Stelle soll zum 
01.01.2018 erfolgen.
Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die befristet erforderlichen Haushaltsmittel 
in Höhe von bis zu 38.525 € jährlich im Rahmen des Schlussabgleichs bei der Stadtkämmerei 
und dem Personal- und Organisations-referat anzumelden.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu den 
Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe 
von etwa 12.002 € (40% des JMB).

Ziffer 5: neu
Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die einmalig investiven Sachkosten zur 
Einrichtung und Ausstattung des Arbeitsplatzes in Höhe von 2.370 €, die IT-Ausstattungs-
kosten in Höhe von 1.500 € und die befristeten konsumtiven Arbeitsplatzkosten in Höhe von 
800 € im Rahmen der Nachtragshaushaltsplanaufstellung 2018 bei der Stadtkämmerei 
anzumelden.

Ziffer 6: neu
Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die erforderlichen Haushaltsmittel für 
Lehrpersonalauszahlungen im Bereich der Realschulen im Rahmen der Haushaltsplan-
aufstellung 2018 ff. bei der Stadtkämmerei und dem Personal- und Organisationsreferat 
(Personal) wie folgt anzumelden:
103.336 € für 109 LWSt. in 2018 einmalig im Rahmen des Schlussabgleiches 2018
406.708 € für 211 LWSt. in 2019 einmalig im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019
600.107 € für 211 LWSt ab 2020 dauerhaft im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2020
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu den 
Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe 
von bis zu 240.043 € (40% des JMB).

Ziffer 7: neu
Das Referat für Bildung und Sport wird beauftragt, die erforderlichen Haushaltsmittel für 
Lehrpersonalauszahlungen im Bereich Gymnasien im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 
2018 ff. bei der Stadtkämmerei und dem Personal- und Organisationsreferat (Personal) wie 
folgt anzumelden:
116.630 € für 109 LWSt. in 2018 einmalig im Rahmen des Schlussabgleichs 2018
459.029 € für 211 LWSt. in 2019 einmalig im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2019
677.308 € für 211 LWSt. ab 2020 dauerhaft im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2020.
Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu den 
Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellungen in Höhe 
von bis zu 240.043 € (40% des JMB).

Ziffer 8: wie bisher

Ziffer 9: wie bisher

Ziffer 10: wie bisher

Ziffer 11: wie bisher



III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der Vorsitzende Die Referentin

Dieter Reiter Beatrix Zurek
Oberbürgermeister Stadtschulrätin

III. Abdruck von I. mit II.
an das Direktorium D-II/V-SP (2x)
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z. K.

IV. Wiedervorlage im Referat für Bildung und Sport – GB A

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 
bestätigt.

2. An A-2
An A-3
An RBS – GL 2
An RBS - GL 4 
An RBS-PI
z. K.

Am


